
5. April 2019

Nachdem die 1. Nürnberger Sicherheits-
konferenz im April 2018 mit über 65 
Teilnehmern auf große Resonanz 
gestoßen ist, war es vorgegeben, das 
Konzept einer Veranstaltung dieser Art 
für alle in der Sicherheitsbranche auch 
2019 anzubieten.

Wie auch letztes Jahr möchte ich mit der 
Nürnberger Sicherheitskonferenz alle 
diejenigen ansprechen, die
- in der Sicherheitsbranche etwas 

erreichen wollen. 
-  die Sicherheitsbranche nach vorne 

bringen wollen. 
-  Interesse an aktuellen Themen der 

Sicherheitsbranche haben.
-  sich mit anderen Interessierten 

vernetzen wollen.

Neben der Sicherheitskonferenz am 
5. April 2019 wird es am 6. April zwei 
Zusatzveranstaltungen geben, um auch 
für diejenigen, die eine weitere Anfahrt 
haben, die Teilnahme noch attraktiver zu 
machen.

Nur gemeinsam können wir etwas 
erreichen.  Daher freue ich mich auf 
Ihren Besuch, um mich mit Ihnen 
auszutauschen.

Melden Sie sich jetzt an!

Herzlichst, Ihr

Ein Treffen für alle:
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Zeitplan 

09:00 Uhr Eintreffen der Teilnehmer/Kommunikation

09:25 Uhr Begrüßung der Teilnehmer

09:30 Uhr Vortrag von Herrn Stephan Leukert 
	 Wie	finde	ich	den	richtigen	Sicherheitsdienstleister?		

Warum der Preis kein gutes Vergabekriterium ist

10:15 Uhr Vortrag von Herrn Manfred Jilg 
 Praxisbeispiel Krisenmanagement

11:00 Uhr Kommunikationspause

11:30 Uhr Vortrag von Frau Julia Gonschorek  
 Herausforderung Drohnenmissbrauch: Schulungs- 

bedarfe des Sicherheitspersonals

12:15 Uhr Mittagspause

13:45 Uhr Meister für Schutz und Sicherheit Ehrung

14:00 Uhr Vortrag von Herrn Nico Krone 
 Sicherheitsbegleitung in der Familie

14:45 Uhr Kommunikationspause

15:15 Uhr Vortrag von Herrn Torsten „Toto“ Heim 
 Anekdoten aus dem Polizeialltag im In- und Ausland 

16:15 Uhr Kommunikationspause

16:45 Uhr Podiumsdiskussion zum Thema Kooperation zwischen 
öffentlicher und privater Sicherheit 

17:30 Uhr Verabschiedung

im Anschluss After-Show-Party

 Zeitplan 5. April 2019 
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Referenten & Vorträge (in zeitlicher Reihenfolge)

Vortrag: Wie finde ich den richtigen Sicherheitsdienst-
leister? – Warum der Preis kein gutes Vergabekriterium 
ist
Inhalte:
·	 Wie	tickt	der	Markt	für	Sicherheitsdienstleistungen?
·	 Wie	kann	man	in	Ausschreibungen	Qualität	mess-	und	bewertbar	machen?
· Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität: warum Service Level Agreements  
 und Vertragscontrollings notwendig sind

Über den Referenten: 
Leukert, Stephan – Dipl.-Staatswiss. (univ.), Sicherheitsfachwirt (FH), Sicherheits- 
berater bei der Von zur Mühlen’sche GmbH, Bonn, mit den Fachgebieten Sicher-
heitsdienstleistungen	 sowie	 Notfall-	 und	 Krisenmanagement.	 Zuvor	 Offizier	 der	
Bundeswehr, langjährige Führungskraft bei einem großen Sicherheitsunternehmen 
sowie Leiter des Werkschutzes eines internationalen Großkonzerns.

Stephan Leukert

3



  Referenten & Vorträge (in zeitlicher Reihenfolge)

Über den Referenten:
Direktor Standortsicherheit Corporate Security der  BASF SE Ludwigshafen
1981	-	1996	 Offizierlaufbahn	in	der	Bundeswehr
1983 - 1986 Studium Politikwissenschaften, Pädagogik und Sport an der Bundeswehr- 
universität in Hamburg, Führungsfunktionen im In- und Ausland, Besuch der Führungs- 
akademie der Bundeswehr
1997 - 2000 Leiter des Ordnungsdienstes der Verkehrsgesellschaft Frankfurt a. M. 
1999 - 2001 Studium Sicherheitsmanagement an der Verwaltungsfachhochschule  
Altenholz, Fachbereich Polizei
2001 - 2003 Securitymanager Securitybereich  Terminals am Frankfurter Flughafen Leiter der AG 
Frachtsicherheit
seit 2003  Leiter Standortsicherheit BASF SE Ludwigshafen
Seit 2001  Vorsitzender mehrerer Prüfungsausschüsse der IHK Ludwigshafen 
seit 2005  Sabotageschutzbeauftragter der BASF SE
seit 2012  Sicherheitsbeauftragter der BASF SE und Vorstandsmitglied der ASW in Berlin und der 
ASW BW in Stuttgart, Leiter des Kompetenzzentrums Aus- und Weiterbildung der ASW

Praxisbeispiel Krisenmanagement
Im Vortrag soll auf den Aufbau einer Krisenmanagement-Organisation eingegangen 
werden. Neben den verschiedenen mitwirkenden Organisationen soll auch die Bedeu-
tung der unterschiedlichen Rollen in einem Krisenmanagement-Team erläutert werden. 
Weiterhin gilt es die Frage zu beantworten, welche Bedeutung einer regelmäßigen 
Übung des Krisenstabes zukommt. Abschließend das Zusammenwirken aller Beteiligten,  
inklusive der externen Ansprech- und Kooperationspartner, das an einem praktischen Beispiel 
dargestellt wird. 

Manfred Jilg
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Referenten & Vorträge (in zeitlicher Reihenfolge)

Über die Referentin: 
Frau Julia Gonschorek vom European Aviation Security Center e.V.
 „Wissenschaft bedeutet Wissen schaffen – und teilen!“ Julia Gonschorek ist Naturwissen-
schaftlerin, Dohnenpilotin und Dozentin. Sie studierte Geographie und Mathematik an der 
Universität	 Potsdam	 und	 ist	 seit	 knapp	 einer	 Dekade	 in	 den	 Bereichen	 Geoprofiling,	 Geo- 
statistik und Visualisierung mit Fokus auf taktische, strategische und operationelle Planungen in der 
zivilen	Sicherheitsforschung	aktiv.	Wie	kommt	frau	dann	auf	die	Drohne?	Geodaten	sind	hier	ein	
Bindeglied und natürlich die Begeisterung für Drohnen. Im Rahmen ihrer Managementaktivitäten 
von GNSS- und Drohnen-Projekten mit Schwerpunkt auf Betriebssicherheit und dem Einsatz fern-
lenkbarer Systeme an sensiblen Orten wurde die Neugier geweckt. Bei ihrem derzeitigen Arbeit-
geber, dem European Aviation Security Center in Schönhagen/Brandenburg (EASC), erforscht Julia 
Gonschorek im BMBF-Projekt ArGUS Möglichkeiten der Abwehr von Gefahren durch Drohnen-
missbrauch. Dies geschieht in enger Kooperation mit Behörden, privaten Sicherheitsdienstleistern, 
System- und Sensorherstellern sowie weiteren Forschungseinrichtungen. Darüber hinaus initiiert 
sie mit dem EASC-Team Forschungsprojekte, hält Vorlesungen, bietet Weiterbildungen passend zur 
Berufspraxis an und berät Polizeien, Feuerwehren sowie private Sicherheitsdienstleister hinsichtlich 
eines sinnvollen Risikomanagements für den Drohnenbetrieb.

Herausforderung Drohnenmissbrauch:  
Schulungsbedarfe des Sicherheitspersonals
Drohnen als Cyber-Physische Systeme stellen die Durchsetzung geltenden Rechts vor 
vollkommen neue, vor noch nicht einmal einem Jahrzehnt unvorhergesehene, Heraus-
forderungen. Das European Aviation Security Center (EASC e.V.) erforscht vor diesem 
Hintergrund	 im	 BMBF-Projekt	 ArGUS	 Standards	 für	 Lehrinhalte	 der	 beruflichen	 
Schulung	 für	 Sicherheitspersonal.	 Der	 Vortrag	 gibt	 Einblicke	 in	 die	 vorläufigen	 Ergebnisse	 der	
Forschungsaktivitäten.

Julia Gonschorek
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  Referenten & Vorträge (in zeitlicher Reihenfolge)

Über den Referenten: 
Nico Krone ist Geschäftsführer der H & K Krisenwerkstatt GmbH. Das Unternehmen 
besitzt ein Ausbildungszentrum mit eigener Raumschießanlage und ist zum einen 
auf die Weiterbildung von Sicherheitsbegleitern und zum anderen auf die Bera-
tung von mittelständischen Unternehmen und deren Familien spezialisiert. Seine  
Expertise in diesem Bereich erlangte der ehemalige Soldat durch seine langjährige 
Tätigkeit im Bereich des privaten Personenschutzes sowie dem Aufbau von Sicher-
heitskommandos in Familien. 

Sicherheitsbegleitung in der Familie
Der Beruf des Sicherheitsbegleiters ist oft mit Klischees und Vorurteilen behaftet. 
Hier wird Herr Krone seine Erfahrungen darstellen und aus dem Alltag eines 
Personenschützers berichten. Die Anforderungen an einen privaten Sicherheits- 
angestellten sind heutzutage umfangreich. Neben Fähigkeiten und Kenntnissen 
in u. a. den Bereichen Rechtsgrundlagen, Schießen, Erste Hilfe sowie körperliche 
Fitness	erfordert	das	Profil	des	guten	Personenschützers	ein	hohes	Maß	an	geistigen	
Fähigkeiten. Nico Krone macht sich stark für einen anspruchsvollen Beruf mit sehr 
guten Zukunftsperspektiven.

Nico Krone
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Referenten & Vorträge (in zeitlicher Reihenfolge)

Über den Referenten: 
Torsten „Toto“ Heim ist Polizeihauptkommissar und bekannt aus der SAT1-Fern-
sehserie Toto & Harry, die ab 2001 die beiden Polizisten in ihrem Dienstalltag in  
Bochum begleitete.

Aktuell ist er mit seinem Programm „Toto on tour“ in ganz Deutschland unterwegs.

Ehrenamtlich sammelt er Spenden für seine Stiftung „Deutsche Kinderhospiz- und 
Familienstiftung“. Von jedem verkauften Ticket der 2. Nürnberger Sicherheits- 
konferenz gehen 5 € an seine Stiftung.

Anekdoten aus dem Polizeialltag im In- und Ausland 

Torsten „Toto“ Heim
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Tickets

Für die 1. Nürnberger Sicherheitskonferenz gibt es zwei verschiedene Tickets:

Premium-Ticket

Das Premium-Ticket beinhaltet folgende Leistungen:
 - Zutritt zur Sicherheitskonferenz inklusive aller Vorträge
 - Alkoholfreie Getränke, Kaffee, Tee und Snacks in den Pausen
 - Teilnahmebescheinigung

Preis: 74,00 € inkl. MwSt. 

VIP-Ticket

Das VIP-Ticket beinhaltet folgende Leistungen:
 - Alle Leistungen des „Premium-Tickets“ und zusätzlich:
 - Einlass in den Vortragsraum vor allen anderen Teilnehmern 
 - Mittagessen in der Trattoria im Cinecitta 
 - Teilnahme an der „Aftershow-Party“ 
 - Abendessen und alkoholfreie Getränke
 - Teilnahme am „BarCamp private Sicherheit“ am 6. April 2019

Preis: 174,00 € inkl. MwSt. 

Beide Tickets können Sie bestellen unter: 

https://elopage.com/s/AkademieFuerSicherheit/2-nuernberger-sicherheitskonferenz/payment

Bis 15. Januar 2019 gibt es die Tickets mit Frühbucherrabatt.

Von jedem verkauften Ticket spenden wir 5,00 € an die Stiftung „Deutsche 
Kinderhospiz- und Familienstiftung“.

 Tickets
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1. BarCamp Private Sicherheit
Von 09:00 Uhr bis 12:30 Uhr wird ein so genanntes „BarCamp“, das „1. BarCamp 
private	Sicherheit“,	stattfinden.

Bei einem BarCamp treffen sich die Teilnehmer und legen miteinander fest, über 
welche Themen gesprochen werden soll. In maximal vier Gruppen werden die 
Themen, auf die sich die Mehrheit geeinigt hat, diskutiert. Nach 90 Minuten wird 
dann die erste Runde beendet und nach einer Pause die zweite Runde eingeläutet. 
Es können daher bis zu acht Themen bearbeitet werden. Der Wechsel in eine andere 
Gruppen während einer Diskussion ist möglich und sinnvoll, um einen möglichst 
großen Austausch zu erhalten.

Es gibt also keine Vorträge zu den Themen, sondern die Teilnehmer gestalten die 
Veranstaltung selbst.

Das „BarCamp private Sicherheit“ ist im „VIP-Ticket“ zur 2. Nürnberger Sicherheits-
konferenz inbegriffen, kann aber auch einzeln gebucht werden.
Buchen können Sie hier:

https://elopage.com/s/AkademieFuerSicherheit/barcamp-private-sicherheit/payment

4. Netzwerktreffen der Meister für Schutz und Sicherheit
Am	Nachmittag	findet	dann	noch	das	4.	Netzwerktreffen	der	Meister	für	Schutz	und	
Sicherheit	statt,	das	von	Uli	Pflanz	und	Simon	Schneider	von	der	Firma	Dienstplan-
macher veranstaltet wird. Informationen zu dieser Veranstaltung gibt es unter:

http://meister.fuer-schutz-und-sicherheit.de

 BarCamp / Netzwerktreffen Meister für Schutz und Sicherheit
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Die 2. Nürnberger Sicherheitskonferenz wird unterstützt 
von folgenden Partnern: 

Akademie für Sicherheit

Sicherheitsdienst & Detektei Bülbül

BVMS Bundesverband mittelständischer 
Sicherheitsunternehmen e. V.

Dienstplanmacher, Simon Schneider + Olaf Herrigt GbR 

Enforcer Pülz GmbH

H & K Krisenwerkstatt 

Marktplatz Sicherheit

Secareer  

Verlagshaus Zitzmann

Sponsoren

Vielen Dank an alle Sponsoren!
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Akademie für Sicherheit
Jörg Zitzmanmn
Äußere Sulzbacher Straße 37
90491 Nürnberg 
Telefon: +49 911 20 99 95-40     
www.nuernberger-sicherheitskonferenz.de
www.akademiefuersicherheit.de  

Veranstalter

Anmeldung/Kontakt 
Jörg Zitzmann
Rechtsanwalt und Meister für Schutz & Sicherheit
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Veranstaltungsort
CINECITTA‘ Multiplexkino
GmbH & Co. KG    
Gewerbemuseumsplatz 3   
90403 Nürnberg    

Telefon: 0911/20 666-0
Fax: 0911/20 666-12
E-Mail: info@cinecitta.de




